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Sonnabend den 17 Juli 1920
Von Hermann Aberts Mozartbuch

Ehe er unſere Stadt und Univerſität verlaſſen hat
hat Hermann Abert uns noch als letzte Frucht ſeiner
Hallenſer Arbeitsjahre den erſten Band ſeines Werkes
über Mozart geſchenkt Wir brauchen kein zu großes
Wort wenn wir ſagen daß wir hier ein Monumental
werk deutſcher Geiſtesarbeit vor uns haben Jn ihm
vereinigt ſich mit der Arbeit des tiefeindringenden
nacherlebenden Muſikwiſſenſchaftlers mindeſtens in
gleicher Kraft die des Hiſtorikers und da iſt ſowohl
der mit peinlich und philologiſch genauer Quellen
forſchung und kunde ausgerüſtete Geſchichtsforſcher am
Werke wie der Mann des umfaſſenden Blickes die
Zeitalter mit ihren beherrſchenden Jdeen ihren all
gemeinen und einzelnen bewegenden Kräften über
ſchaut und der nicht zum wenigſten als nach und mit
ſchaffender Geiſt an ſeinem Gegenſtande ſteht Darum
iſt dies Buch obwohl der große muſikaliſche Genius
und ſeine Schöpfung ſeinen Jnhalt bildet doch nicht
nul beſchränkt in ſeiner Wirkung und Bedeutung auf
das muſikaliſche Sach und Geſchichtsintereſſe ſondern
wie es in ſeiner Methode vorbildlich für jede Art der
Geſchichtsforſchung iſt ſo gibt es auf dem Grund der
Betrachtung ſeines Gegenſtandes ein Bild der Ge
ſchichte d h der allgemeinen Lebens Geiſtes und
Kulturgeſchichte des Zeitalters das für jede Art der
Geſchichtserkenntnis von dauerndem Wert iſt Das
heißt aber keineswegs daß der eigentliche Gegenſtand
Mozart und ſein Werk etwa hinter irgendwelchen
Allgemeinbetrachtungen zurücktritt ſondern die all
gemeine Erkenntnis des Zeitalters verbindet ſich mit
der dieſer Perſönlichkeit und ihres Schaffens in ſo
vollkommener Weiſe daß wir gerade hier den Genius
wirklich erkennen der als Perſon ſeine Zeit und alle
Zeit in ihrer Gleichmäßigkeit überragt und überdauert
und z nun wieder der vollkommene Typus ſeiner
Zeit iſt

Und gerade hier ſehen wir zum erſten die innere
Bedeutung des Abertſchen Werkes daß der durch und
durch und in erſter Linie rein muſikaliſche Genius Mo
zart als Typus ſeiner Zeit und als ein Typus der
Menſchheit überhaupt ergriffen und geſchildert wird
daß die Muſik die für Mozart Jnhalt und Weſen
ſeiner Perſönlichkeit und ſeines Lebens war kfür das
Leben einer Zeit und das Weſen des Menſchen über
haupt nicht eine zufällige Zutat und vielleicht ſchöne
aber im Grunde doch nicht weſentliche Ausſchmückung
un Beigabe iſt ſondern daß die Muſik ebenſo wie
jede andere große Auswirkung des menſchlichen
Geiſtes ein notwendiger innerlich begründeter und
mit dem geiſtigen Geſamtleben verbundener Exponent
und Faktor des Geiſteslebens iſt und daß der muſika
liſche Genius wie jeder andere geniale Menſchentypus
e notwendiger Anzeiger wie Führer und Beweger
er Menſchheit und ihres geiſtigen und Kultur
ebens iſt

Freilich gibt uns der Verfaſſer nun doch auch
quantativ geſehen ſehr viel mehr als nur einen auf
die Quellen geſtützten Bericht über das Leben die
Werke und die Perſönlichkeit Mozarts Er ſtellt ſein
Mozartdenkmal nicht flach auf die Erde ſondern auf
den Sockel der geſchichtlichen Vorbereitung Gerade
dies aber zeigt die Arbeit des Meiſters Es wird
nicht etwa als Einleitung eine gedrängte Ueberſicht
der Muſikgeſchichte von den Anfängen der neuen Zeit
bis zu Mozart gegeben ſondern bei jeder beſonderen
Gruppe Mozartſcher Kompoſitionen der Symphonie
der Kirchenmuſik der opera seria und buffa dem
Singſpiel uff erſcheint die vorhergehende Entwicklung
ieſer Gruppe bis zu Mozart hin es wird der

geometriſche Ort gefunden an dem ſein Schaffen ein
ſetzt wir treten ſozuſagen mit ihm in die geiſtige und
muſikaliſche Atmoſphäre ein in der er zu leben und
zu arbeiten begann wir ſehen das Erbe das er vor
ſich hatte Das iſt der zweite Punkt an dem uns
weiter der beſondere Wert unſeres Buches in die Er
ſcheinung tritt Wie der Sockel eines Denkmals eben
dazu dient die Geſtalt erſt in rechte Sehhöhe und Be
leuchtung zu ſtellen alſo iſt es hier Nicht daß unter
den Vorunterſuchungen die Perſon des Helden erdrückt
würde oder gar verſchwände wie man es bei ähn

lichen im GegenteilVerſuchen öfters erlebt hat
wir gewinnen ſo erſt den rechten Blick und das wirk
liche Verſtändnis für dieſen Genius wo er fußend
und gegründet auf ſeinen Vorarbeitern überall an
knüpfend und mit ſeinem wahrhaft univerſalen Geiſte
die verſchiedenſten Elemente erfaſſend und in ſich ver
arheitend nun aufragt als der Einzigartige eben
Mzart Wie alle Gleichniſſe ſo reicht auch dies
an einem Punkte nicht ganz aus Das was wir den
Sockel nannten kann hier auch wohl ſeine ſelbſtändige
Bedeutung noch behaupten Denn ſo gewiß der Ver
faſſer nicht beanſprucht eine vollſtändige Geſchichte der
einzelnen Muſikgattungen bis auf Mozart Symphonie
Singſpiel uſw zu geben ſo ſicher wird doch das was
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Anterhaltungsblatt der Halliſchen Nachrichten
er da erarbeitet und in vollendeter Weiſe dargeſtellt
hat für die Erforſchung und Erkenntnis dieſer Ge
biete der Muſikgeſchichte ſeinen eigenen und weiter
wirkenden Wert haben

Jnmitten von alledem ſteht nun aber als Haupt
ſache die Geſtalt des Genius ſelber und wenn der
Verfaſſer ſie von allen Seiten beleuchtet ſtrahlt ſie in
ihrer eigenen und eigentümlichen Leuchtkraſt die über
die Menſchen und Zeiten hinwegſcheint auf Um den
Mann und ſein Werk ſammelt ſich alles und ſo wird
in dieſem weitgeſpannten Rahmen eine Darſtellung
uns geboten die ſich den größten deutſchen Arbeiten
dieſer Art nicht nur auf dem Gebiet der Muſik
geſchichte zur Seite ſtellen darf

Zunächſt iſt das geſamte biographiſche und muſi
kaliſche Material in einer Vollſtändigkeit und Sach
kunde wie nie zuvor neu durchgearbeitet und aus
gewertet worden Es iſt wirklich eine glänzende
Fügung daß der Verfaſſer ſeine Vorſtudien zu dem
Werk noch vor dem Kriege vor allem im Ausland
hat abſchließen können heute wäre allerdings be
ſonders bei der Haltung der Franzoſen die bekannt
lich jede deutſche wiſſenſchaftliche Arbeit durch Ver
weigerung des Materials ihrer Archive und Biblio
theken unmöglich zu machen ſuchen und bei ihrer an
geborenen Geiſtesart dabei wohl noch lange verharren
werden dieſe Vorarbeit in ſolcher Weiſe einfach un
möglich Wir dürfen aber hier letzten Endes ganz
ruhig ſein und ich möchte das jetzt gleich ein
ſchalten ſolange deutſcher Geiſt und deutſche Arbeit
Männer hat die zu ſolchem Werke fähig ſind ſo lange
lebt die deutſche Wiſſenſchaft wenn ſie auch noch ſo
ſehr mit äußeren Schwierigkeiten zu ringen hat

Auf Grund dieſer Materialarbeit erfolgt nun die
Darſtellung der Perſönlichkeit und die Beſprechung
ihrer Werke Gerade hier werden ganz neue Wege
beſchritten wir werden in einer bis dahin un
erreichten Weiſe in die Werkſtatt des muſikaliſchen
Genius eingeführt und erfaſſen den inneren Gehalt
ſeiner Schöpfungen bis in Tiefen hinein die der ge
lehrten Sprache bis dahin oft ganz unzugänglich
waren Jn der Tat hat der Verfaſſer geradezu einen
neuen Stil für die BVeſchreibung und Ergrünvung
des muſikaliſchen Kunſtwerkes begonnen Hier iſt
nichts von der bis dahin leider ſo häufigen Kunſt
phraſe ſondern alles rüht auf genaueſtem Eindringenin den Gegenſtand und klarer Porſtellunge und Be

griffsbildung und iſt doch völlig entfernt von der
fälſchlich ſogenannten Gelehrſamkeit und dem flachen
Schematismus und Rationalismus der in ſeine
Formen und Formeln die Offenbarungen höchſten
geiſtigen Lebens einfangen zu können glaubt Der
unterſuchende Geiſt tritt gleichartig und gleichwertig
an den ſchöpferiſchen Geiſt heran

Wir müſſen uns verſagen aus der großen Fülle
des erſten Bandes der doch nur Mozarts Jugendzeit
umfaßt über Einzelheiten zu berichten wir können
nur raten und bitten ſelbſt zuzuſehen und zu leſen
und mitzuforſchen und zu erleben Dabei ſoll dann
aber noch ausdrücklich darauf hingewieſen werden daß
das Buch trotzdem wir möchten noch lieber ſagen
gerade weil es ein durch und durch wiſſenſchaft
liches Buch iſt doch durchaus gedem gebildeten und
jedem wirklich nach Bildung ſtrebenden Menſchen
völlig zugänglich iſt Dazu trägt vor allem auch der
glänzende Stil der Sprache bei und die Lebendigkeit
der Darſtellung Sehr zweckmäßig iſt es daß das ge
lehrte Material in Fußnoten untergebracht iſt die der
nicht mitforſchende Laie ruhig beiſeite laſſen kann
ohne daß ſie ihn ſtören wogegen ſie für den Fach
mann die nie verſagende Führung in der Forſchung
bieten

Nur ein paar Anmerkungen mögen hier noch ge
macht werden Der II Band der uns ja nun die
Darſtellung der Reifezeit Mozarts bringen ſoll wird
ja zweifellos Jnhaltsverzeichniſſe Regiſter Verzeich
nis der beſprochenen Werke Mozarts uſw bringen
Es wäre für die Benutz des Werkes dringend
wünſchenswert wenn dieſe ſo ausführlich und um
ſaſſend wie nur möglich geſtaltet würden Dann müßte
aber doch um der Leſer willen die der techniſchen
Ausdrücke der klaſſiſchen und italieniſchen Sprachen
nicht ſo mächtig ſind an entſprechende Hinweiſe und
Verdeutſchungen gedacht werden Und ſchließlich wäre
noch an den Notenabdruck zu denken Der gewöhnliche
Leſer hat nicht ſtets gleich Köchels Verzeichnis der
Werke und Themen Mozarts zur Hand Darum er
ſcheint doch ſo wenig Köchel natürlich durch dies Werk

e werden ſoll eine möglichſt reiche Ausſtattung
mit Notenbeiſpielen wünſchenswert Die techniſchen
Schwierigketen ſind uns wohl bekannt es wird
ein Mittelweg geſucht werden müſſen

Wir haben mit gutem Bewußtſein von einem
Monumentalwerk deutſcher Geiſtesarbeit geſprochen
Einem ſolchen gegenüber handelt es ſich hier nicht
um eine Beſprechung ſondern um eine Hinweiſung
es ſoll eingeladen werden ſelbſt zu ſehen zu leſen
ſich hineinzuvertiefen in den hier uns zugänglich ge
machten Schatz Wir ſelbſt ſtehen am Ende dieſes
I Bandes mit dem tiefſten Dank für das was uns
vom Verfaſſer hier gegeben worden iſt und mit hoff

nungsvollen
Werkes

Von Innsbruck zum Brenner
Von Dr Rudolf Friedmann

Auf dem ſonnenüberfluteren Jnnsbrucker Bahnhof
faucht der Schnellzug nach Südtirol und Jtalien Er
iſt ſchon ganz voll aber noch immer ſtrömt es aus den
Bahnſteigen auf ihn zu Jtalieniſche Offiziere
italteniſche Kaufleute Engländerinnen mit hoch
mütiger Gebärde und vielem Gepäck ein paar Fran
zoſen und dann beſcheidener und zurückhaltender
Deutſche die ſfüdwärts ſtreben Die ausländiſchen
Sprachlaute überwiegen auch wer deutſch iſt ſpricht
aus geſchäftlichen oder ſonſtigen Gründen italie
niſch 1 Faſt klein internationaler ſondern ein

Wünſchen für die Voltendurz g

Ententezug Es tutet ein ſanfter Ruck läuft von
Wagen zu Wagen ein verſpäteter italieniſcher Offizier
in Gala wirft ſich noch hinein und dvann rollen wir
langſam in das breite ſonnenübergoſſene Jnntal
hinaus

Die erſten Windungen der Brennerſtraße zeigen
ſich weißſlimmernd in der ſchon ſüdlichen Sonne
Links und rechts leuchtet die helle bemalte Wand eines
Hauſes einer Kirche herüber Alles iſt ſchon ſo viel
beilerer freudiger ſo viel graziöſer als in der wuch
tigen Schwere Nordtirols Die erften zarteſten Grüße
Jaliens der Hauch einer anderen Welt Welcher
Deutſche dem es nicht in der Bruſt zu Klopfen an
fängt beim Klange dieſes Namens beim Gruße
dieſes Landes Unverbeſſerlich ſind wir geblieben und
wir haben uns dieſen Traum der italieniſchen Sonne
ſeit den Tagen der Hohenſtaufen und ihren Rörter
zügen durch nichts durch garnichts auch nicht durch
den großen Krieg zerſtören laſſen Es liegt etwas Er

greifendes in dieſem unbezwingbaren Drange des
Deutſchen nach dem Süden etwas das mehr als
Reiſeluſt Steuerſlucht oder irgendein Vorgang des
proſaiſchen Lebens des Alltags iſt vielleicht iſt es die
Sehnſucht nach der Schönheit nach Liebe vielleicht nach
Gott Es mag eine ungewollte Symbolik ſein daß
hoch oben im bayeriſchen Oberland noch inmitten
einer deutſchen Welt der erſte Wegweiſer der das
Wort Jtalien trägt in Benediktbeuren vor dem alten
ehemaligen Kloſter ſteht Gott wohnt in der Schönheit

Ab und zu hält der Zug und dann tauchen die
alten wohlbekannten und ſo lange gemiedenen Namen
auf Patſch Mieders Matrei immer weiter ſüd
wärts Viele ſteigen nicht mehr ein denn allzu weit
iſt es nicht mehr bis zum Brenner Und am Brenner
dert es für viele für die meiſten Deutſchen Halt
dier an der Schwelle noch kerndeutſchen Landes an

der uralten Paßſtraße beginnt heute Jtaliens Macht
Sie iſt hart und unerbittlich und läßt nach dem be
ſetzten Südtirol nur hinein wer mit doppelten und
dreifachen Siegeln und Paßviſen gerüſtet iſt Mein
Nachbar erzählt Einzelheiten Aus Südtirol gebür
tige Deutſche müſſen monatelang auf Erlaubnis zur
Einreiſe warten wenn ſie das Unglück haben beruflich
z B als Journaliſt oder Schriftſteller für die Wah

rung des Deutſchtums eingetreten zu ſein Und unten
im Gebiet ſelbſt tobt ein zwiefacher Kampf
Südtirol gegen Trient und ganz Südtirol gegen
Jtalien Die Trientiner beanſpruchen die Führung
und die Gewalt in weiteſtem Umfange unter Vernach
läſſigung ja mit Unterdrückung der W 95 Jnter
eſſen der anliegenden Landſchaft Schon fühlen ſich
die Südtiroler vergeſſen in der großen Gemeinſchaft
des deutſchöſterreichiſchen und in der größeren des
deutſchen Volkes ſie befürchten eine Aufopferung zu
gunſten eines deutſche italieniſchen Ausgleiches auf
anderem Gebiet und doppelt warm begrüßt von ihnen
und doppelt gehaßt von den italieniſchen Chauviniſten
iſt daher wer für die Erhaltung und die Förderung
des Deutſchtums in jener Gegend eintritt

Der italieniſche Konſul in Innsbruck iſt ein ſolcher
Patriot Wer nicht in Südtirol gebürtig iſt und nicht
einen guten Bekannten unter den Offizieren der
italieniſchen Miſſion in Jnnsbruck hat kann vergebens
um das die Tore ſprengende Viſum betteln Jch ver
fluche mit allen italieniſchen Flüchen die mir zu Ge
bote ſtehen das allzu feſche nur leider allzu flüchtige
Fräulein im hohen Norden das mir auf dem öſter
reichiſchen Konſulat die falſche Auskunft gab Nun
iſt auch für mich der Brenner unüberſteiglich denn es
fehlt der Viſa eines Jch lehne mich weit aus dem
Fenſter und ſauge mit allen Kräften der Seele und
Sinne das ſchöne Landſchaftsbild ein das ſo bald
Pren droht ſchon der Brenner ein Ende haben ſoll
Lie geſegnet dieſes Land ift und welches Glück daß

es von den Schreckniſſen des Krieges unberührt ge
blieben iſt Heiter ſüdlich hell und doch noch deutſch
Noch deutſch Neidiſch ſehe ich den Anſtalten einer
reichsdeutſchen Familie zu die in das gelobte Land
hinunter darf mit Paßviſa mit Lire mit Baedecker
mit Broſchüren des Verkehrsverbandes irgendeines
Ortes bewaffnet kurz mit allem was ein echter Deut
ſcher zur Reiſe braucht Jch darf in die Broſchüre
ſehen Bozen verkündet darin daß die Bevölkerung

die Traditionen deutſcher Gaſtfreundſchaft nach wie vor
hochhält Pivat Bozen

Und nun ſind wir am Paß Alles ſteigt aus zur
Reviſion Jch aber ſtehe eine lange Weile und ſehedem Treiben zu ſehe nach der Saſttaſe hinüber

hinter der eine e Sonne ſcheint und ſchreite
dann langſam meinem Ziele einem kleinen Seitentale
zu Es geht immer höher hinauf und hinunter in das
Tal wo der Zug ſich wieder in Bewegung ſetztLangſam windet er ad dinang und verſchwindet hinter

einer Biegung Rechts und links vor mir breitet ſich
die grändioſe Welt der Stubeier und der Zillertaler
Alpen aus und in voller Sonne wandere ich in dieſes
wunderbare Land hinein

Allerlet
Wunder des Technik im Altertum

So viel wir auf Schule und Univerſität von den
Meiſterſchöpfungen im Altertum in Kunſt und Wiſſen
ſchaft und im öffentlichen Leben erfahren ſo wenig

hören wir von den Großtaten die die Alten auf dem
Geliet der Technik vollbracht haken Erſt das Werk
des großen Philologen Hermann Diels über arite

Te die griechiſehTechnik hat uns gezeigt wie großarkig
Techniker ihren Verufésgenoſſen von heute vorgearbettet
haben Wie O Stange in dem Grenzboten aus
führt haben die Alten ſchon in Tunnelanlagen
Hervorvagendes geleiſtet um die von Herodot erwähnte
Waſſerleitung des Eupalinos auf Samos um
Mitte des 6 Jahrhunderts herzuſtellen wurde der
Berg Kaſtro in einem kilometerlangen Tunnel durch
bohrt und das war bei den damaligen Hilfsmic eln
wahrlich nichts Geringes Aus ven Schriften des
alexandriniſchen Mathematikers Heron wiſſen wir aber
wie man damals bereits durch eine Reihe von maihe
matiſchen Berechnungen die Richtungslinie ves
Tunnels geometriſch feſtſtellen konnte Von einem
ebenſo vorbildlichen Zuſammenarbeiten von Méchani
und mediziniſcher Wiſſenſchaft legen die wundervoll
gearbeiteten är ztlichen Beſtecke Zeugnis ab die
durch die Ausgrabungen in großer Anzahl zuge ge
fördert wurden Der antiken Feinmechanik gelang es
ſogar eine Taſchenwaſſeruhr herzuſtellen mit der einer
der bedeutendſten Aerzte aller Zeiten Herophilos die
Fiebertemperatur ſeiner Kranken maß Unſere Ver
kaufsautomaten ſind ebenſo wie unſere Taxameter
wogen völlig den Vorbildern des Alterkums nach
geſtaltet aus Beſchreibungen wie aus Funden
können wir entnehmen daß die antike Technik hier be
reits Wege eingeſchlagen hat vie man früher al
durchaus neuzeitlich anzuſehen gewohnt war V
antiklen Telegraphie dagegen handelt es ſich in der
Hauptſache nur um Feuer und Lichtſignale die in
Verbindung mit veraobredeten Zeichen eine leidliche
Fernverſtändigung ermöglichten

Die gute Naſe des Pferdes
Jn wie außerordentlichem Maße das Seelenleben

des Pferdes durch ſeine Geruchsempfindung beeinflußt
wird darüber geben die intereſſanten Unterſuchnngen
Auslunft die Dennler im Biologiſchen Zentralblatft
mitteilt Er beobachtete an ſeiner Stute daß ſie
ihre wichtigſten Eindrücke durch Vermittlung der Naſe

erhielt Einen fremden Stall oder einen neuen Hof
betrat das Tier immer nur mit weitvorgeſtrecktem
Kopf und ſtark geblähten Nüſtern Bereits 150 Meler
vor einer Stelle an der Eingeweide eines Rindes die
bereits in Verweſung übergingen lagen begann d
Stute zu ſchnauhen und ihren Schritt zu verlangſamen
Der Reiter konnte beim beſten Willen nichts riechen
und erkannte erſt 20 Meter vor der Stelle den Grund
ſür das Benehmen des Tieres Zu ſehen war nicts
da es ziemlich dunkel war Jn dem Augenblick als ſür
das Tier zu der Ceruchswahrnehmung noch ki 3
Geſichtes kam prallte es jäh zurück G zeigte gar ein
anderes Pferd Anhänglichkeit als an das zweite
pferd mit dem es oft zuſammenſtand Oft be
ich es berichtet Dennler erlebt wenn ich allein vrirt
daß die Stute auf weite Strecken 200 1000 Meter

nach jedem anderen Pferde hindrängte ſich auch auf
kärzere Strecken durch braune Tiere ihre Geſöhrtit
J war auch braun anlocken ließ die Entſcheidung
aber ob zugehörig oder nicht wurde erſt aus nächſte
Nähe mit dem Geruchsorgan getroffen Auch die von
Hunde her bekannte Fähigkeit eine Föhrte mit der
Naſe zu verſolgen mußte die Stute in gewiſſem Grab
beſitzen denn ſie wandte ſich in Fällen in denen
J irgend wohin auf 400 Meter hatte voraufüh
laſſen ſo daß ſte nicht zu ſehen war von ſelbſt mee
der richtigen Seite und ging ihrer Spur mit geſenf ri
Kopfe nach obwohl wir gerade in entgegengeſetzter

e er

Richtung auszureiten gewohnt waren Dic n e
rung an einen Schlachthof zu dem das Tier oſt emn
wurde gegen den Wind von der Stute bereit in r
Entfernung von etwa 250 Meter bemerkt Bei An
näherung mit dem Winde trat dies erſt bei ciwgy
V Meter ein Bei Brandſtellen ſcheute G ſelbſt dann
wenn dieſe durch Büſche verdeckt fürs Augas völlig Ul
ſichtbar waren
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Damit du nichts entbehrſt
war Catos weiſe Lehre entbehre

J H Voß

Auch in den Pfützen ſpiegelt ſich die 6onne

Skizze von Eliſabeth Reichold
Jn meinem Beſitz befindet ſich eine feine Hand

arbeit und ſo oft dieſe mir in die Hände fällt drängt
ſich mir immer wieder die Ueberzeugung auf daß es
eine abſolute Schlechtigkeit nicht gibt ſondern daß
wehl in jeder Menſchenbruſt zwei Seelen wohnen
Als Beweis dieſer Behauptung möchte ich von einer
Patientin erzählen die ich vor mehreren Jahren ge
pflegt habe

Jch half in W im ſtädtiſchen Krankenhauſe aus
und bekam eine Station mit Lungenkranken Wenn
man ſo einen Krankenſaal aufnimmt erſcheinen einem
zuerſt die Patienten in ihren Betten und diejenigen
die außer Bett ſind in ihrer geſtreiften Anſtalts
kleidung wenig unterſcheidbar Eine Frau mit feinem
ſchmalem Geſicht tief brünett fiel mir jedoch auf auch
durch ihr feines liebenswürdiges Weſen gewann ſie
bald meine Zuneigung Ehe ich nur fragen konnte
vie es ihr ging erkundigte ſie ſich wenn ich um
6 Uhr die Station betrat und die anderen Patienten
noch halb ſchlaftrunken waren wie ich geſchlafen
hätte Viele liebenswürdige Züge die von wirklicher
Herzensbildung ſprachen könnte ich erzählen es würde
jedoch zu weit ſühren Nur zweierlei möchte ich zu
ihrer Charakteriſierung mitteilen

Wir hatten auf der Station ein kleines Mädchen
von vier Jahren das blind und gelähmt war und
immer in ſeinem Bettchen liegen mußte Bei zwanzig
und noch mehr Kranken hatte man als Schweſter leider
nicht die Zeit das arme Würmchen ſo zu betreuen
wie es eigentlich nötig war Oft nahm dann Frau L
unſer Mariele aus dem Bettchen und ſetzte ſich mit
m ans Fenſter in die Sonne Cinmal war Frau L

verſchwunden im Saale war ſie nicht auch nicht im
Garten der Baderaum war von innen verſchloſſen
Nach einer Stunde war Frau L wieder da und im
Baderaum fand ich die Wüſche die ich als Schweſter
auszuwaſchen hatte gewaſchen vor

Wer war nun Frau Mir hatte ſie erzählt ſie
ſei in W zu Hauſe geweſen erkrankt und da ihre
Mittel zu Ende geweſen als Patientin dritter Klaſſe
ins ſtädtiſche Krankenhaus gekommen Mitunter er
ſchien ein Gerichtsbote und überreichte ihr eine Vor
ladung Sie erzählte uns ſie läge in Eheſcheidung
und hätte in dieſer Angelegenheit vor Gericht zu er
ſcheinen Auffallend war mir allerdingg daß ſich an
ſolchen Gerichtstagen ihr Befinden das ihr meiſt ge
ſtattete außer Bett zu ſein ſo verſchlechterte daß ſie
das Bett hüten mußte Blut huſtete und Ohnm e hts
anfälle bekam So iſt ſie ſolange ich die S on
hatte nie vor Gericht erſchienen Sogar eine eine
Moralpauke hat ſie uns einmal gehalten Wenn
Patienten oder auch ich ſelbſt mal gedankenlos ſagte
Ach Gott ſo tadelte ſie uns darauf Einmal er

zählte ſie uns wie es ihr abgewöhnt worden ſei Sie
ſei bei Paſtor K damals ein ſehr bekannter Geiſt
licher in Berlin in Stellung geweſen und habe auch
die häßliche Angewohnheit gehabt oft Ach Gott zu
ſagen Da habe Paſtor K manchmal ſie gerufen und
wenn ſie gekommen ſei geſagt Ach es iſt nichts du
machſt es ja auch oft ſo mit dem lieben Gott

Das war Frau wie ich ſie gekannt habe Als
ich nach zwei Monaten heimkehren wollte bat ſie mich
um mein VBild das ich ihr auch gegeben haben würde
wenn eine Berufsſchweſter mich nicht gewarnt und
geſagt hätte Schweſter Liſa eine Schweſter ſchenkt
nie einem Patienten ihr Bild Es gab ihrerſeits
einen tränenreichen Abſchied und ſie ſchenkte mir eine
Garnitur feiner Deckchen bei deren Anfertigung ich ſie
oft beebachtet hatte Meine Weigerung das Geſchenk
anzunehmen machte ſie ſo unglücklich daß ich
inkonfeanent wurde als Schweſter darf man eigent

lich keine Geſchenke annehmen Nach etwa Jahres
friſt kehrte ich nach W zurück und erfuhr auf Er
kundigung nach dem Ergehen meiner früheren Pa
tientin daß Frau L im Gefängnis geſtorben ſei Nur
ihr kranker Zuſtand hatte verhindert daß ſie ſchon da
mals hinter Gefängnismauern ſaß Sie war eine
berüchtigte Taſchendiebin und Hochſtaplerin geweſen
die unter dem Namen einer Gräfin U in einem der
erſten Gaſthöfe gewohnt und geſchlemmt hatte Die
elegante Kurſtadt hatte ihr ein ergiebiges Feld für
ihre Tätigkeit geliefert Jhre Ladendiebſtähle betrieb
ſie auf die geriebenſte Weiſe Jndem ſie das Laden
perſonal mit großartigen Aufträgen in Atem hielt
ließ ſie in den weiten Taſchen ihres eigens für dieſe
Zwecke angefertigten Mantels koſtbare Spitzen
Schmuck uſw verſchwinden Die feinſten Kunſt
gegenſtände ſuchte ſie aus oder ſie ließ ſie ſich in ihre
Wohnung bringen was man für die elegante Gräfin
ohne weiteres tat Das Bezahlen wurde aus
plauſiblen Gründen immer hinausgeſchoben Bei
einem beſonders kühnen Ladendiebſtahl iſt ſie dann
gefaßt worden und die Gräfin U verwandelte ſich in
meine hilsbereite zartfühlende Frau L

Auch in den Pfützen ſpiegelt ſich die Sonne

Das Geſchütz im Tempel
Dem ſoeben erſchienenen reizvollen Buche

Kriegs Safari von Oberleutnant z S Wenig
Gerlag Auguſt Scherl G m b Berlinentnehmen wir das nachſtehende charalteriſti
che Stimmungsbild aus Portugieſiſch
ſtafrika

Jm Morgengrauen vereinigt ſich mit uns der Reſt
der Truppe der noch einige Stunden nördlich des
Lurio geſtanden hatte und von dem dazwiſchenkommen
den Feinde abgeſchnitten worden war nachdem er in
einem langen anſtrengenden Nachtmarſch durch das
Pori um die Engländer herumgegangen war Unter
den hohen Uferbäumen verſteckt graben wir uns ein
und erwarten den Gegner

z rauhenFür das Geſchütz habe ich einen eigenartigen Platz
ausgeſucht Etwas unterhalb der Furt auf unſerer
Seite ſtehen mehrere rieſengroße uralte Bän
zwiſchen denen die ſchmutziggrauen Lehmmattern einer
großen ſelten ſchön gebauten Eingeboregenhürle her
vorleuchten

Beim Näherkommen erkenne ich an den ringéherum
laufenden breiten Stuſen dem von ſäulen ähnlichen
Stützen getragenen weitüberragenden Dache eine
Konisa eine Art Kirche ein heiliges Haus

Hier wohnt ein Gott erklärt mir einer meiner
Träger der vom Wameboſtamme iſt ieden Tag und
jede Nacht muß ihm Speiſe und Trank gebracht werden
damit er etwas zu eſſen hat Dieſes Haus darſ nur vor
dem geweihten Prieſter betreten werden alle anderen
würden bei lebendigem Leibe verfaulen wenn ſie den
Frevel wagen ihren unreinen Fuß nur auf die erſte
Stufe zu ſetzen Wenn der Prieſter aber ſtirbt kann
keiner zu ſeinem Nachfolger ernannt werden Der
Tempel bleibt unberührt wie er iſt ſo ſtehen bis er
langſam zuſammenfällt und vermodert Der Platz iſt
dann verrufen die Geiſter der Geſtorbenen wohnen
dort und töten jeden der ſich ihnen nähert Dieſe Hütte
hier iſt bereits ein Haus der Geiſter du ſiehſt ſie iſt ſeit
vielen Jahren nicht mehr betreten

Wegen des außerordentlich guten Schußfeldes laſſe
ich hier das Geſchütz aufſtellen Die böſen Geiſter
machen mir keine Sorgen die werden ſchnell in den
Hades zurückeilen wenn ihnen die dicken Schwarz
pulverwolken in die Naſe ſteigen

Während meine Leute weggehen das Geſchütz zu
holen ſehe ich mir das Innere dieſes Gotteshauſes an
Es iſt ſeit Jahren unberührt Eine dicke Staubkruſte
lagert auf dem geſtampften Lehmboden lange Fetzen
alter und neuer Spinnweben die von dem durch
ziehenden Luftzug immer wieder zerriſſen werden
hängen von der Decke einem Gerüſt aus Holz mit ver
wittertem Grasbelag Jn der Mitte des innerſten
Naumes ein fußhoher Lehmſockel auf dem die Speiſen
für den Gott ſtehen eine Schale mit Mehl zwei Töpfe
mit Waſſer daneben ich muß unwillkürlich lächeln

ein verhältnismäßig moderner Gott
eine uralte Gilkaflafſche mit zwei leeren Gläſern
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